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Passion – Ostern 2022 
Sonderprogramm in der Zeit der Corona-Krise 14 

Liebe Gemeinde, 

es gibt erfreuliches zu berichten: Ab So 3. April entfallen in Niedersachsen alle coronabedingten Beschränkungen für Zusam-
menkünfte und Veranstaltungen, damit auch für unsere Gottesdienste und für unser Gemeindeleben. Es bleiben Einschränk-
ungen für besonders sensible Bereiche wie Krankenhäuser, Arztpraxen und weitere medizinische Einrichtungen, für Kinder-
tagesstätten und Schulen, für Heime und andere Gemeinschaftseinkünfte sowie für öffentliche Verkehrsmittel. Und es bleibt 
ein allgemeiner Appell, aufeinander Rücksicht zu nehmen, weiterhin einen Abstand zu anderen einzuhalten und wo dies nicht 
möglich ist, auf freiwilliger Basis eine Maske zu tragen.  

Über das Hausrecht ist es für öffentliche Einrichtungen, kulturelle Veranstaltungen oder etwa im Einzelhandel möglich, weiter-
hin eine Maskenpflicht oder einen Nachweis nach der 2G- oder 3G-Regel zu verlangen. Oldenburger Kultureinrichtungen ge-
hen damit unterschiedlich um: Einige bleiben bei der 3G-Regel und bitten eine Maske zu tragen, andere verlangen dies nicht. 
Wir werden als Gemeinde solche nach dem Hausrecht möglichen Beschränkungen nicht einführen, bitten Sie aber, aufeinan-
der Rücksicht zu nehmen und soweit möglich Abstände einzuhalten, insbesondere dann, wenn andere etwa durch das Tragen 
einer Maske signalisieren, dass sie sich einen besonderen Schutz wünschen. Alle, die an unseren Gottesdiensten und Veranstal-
tungen teilnehmen, sollen das entspannt und mit dem Gefühl persönlicher Sicherheit tun können. 

Wir freuen uns, am Palmsonntag (10. April) zum ersten Mal nach zwei Jahren wieder zum Kaffee nach der Weihehandlung ein-
laden zu können und auch sonst in unserem Gemeindeleben zur guten Gepflogenheit von Gespräch, Begegnung und Gesel-
ligkeit zurückzukehren. Fühlen Sie sich frei, daran jetzt oder auch erst später teilzunehmen – und fühlen Sie sich vor allem 
herzlich eingeladen! 

Die Reihe von fünf Abenden zum Thema „Friedensfähig werden“ ist von meiner Seite eine Art Mitbringsel aus den vergange-
nen intensiven Wochen. Durch einen sehr hohen Krankenstand hatte die Oldenburger Waldorfschule immer wieder das Prob-
lem, das Unterrichtsangebot für alle Klassen aufrecht zu erhalten. So habe ich mit wenigen Tagen Vorlauf die Geschichts-
epoche in der 9. Klasse übernommen, was mit viel Freude aber auch mit etwas zusätzlicher Arbeit verbunden war. Außerdem 
hatte das Lehrerkollegium mich schon länger um einen Beitrag an drei Donnerstagnachmittagen zur Grundlagenarbeit gebe-
ten, den wir dann aus der aktuellen Situation heraus der Frage gewidmet haben, was wir tun können, um selber friedensfähig 
zu werden und dies den Schülerinnen und Schülern durch den Unterricht ebenfalls zu ermöglichen.  

Ich kündige alle fünf Abende schon jetzt an, auch wenn es in Bezug auf alle weiteren Gemeindezusammenkünfte nach der 
Konfirmation ein neues Programm auch für Himmelfahrt und Pfingsten geben wird. 

Ich wünsche Ihnen eine ruhige und friedvolle weitere Passionszeit und ein freudiges Osterfest und grüße Sie herzlich 
Ihr Andreas Büttner  

Einladung zur Gemeindeversammlung am Mo 23. Mai 2022, 20 Uhr 

Zur Jahresversammlung der Gemeinde laden wir Sie herzlich ein. Neben einem Blick auf das Leben der Christengemeinschaft 
im Ganzen wenden wir uns der Finanzlage unserer Gemeinde zu, nehmen die entsprechende Berichte entgegen und fassen 
notwendige Beschlüsse. Außerdem steht die Neuwahl des Gemeinderates auf der Tagesordnung. Im zweiten Teil des Abends 
wollen wir uns im Gespräch mit der aktuellen und zukünftigen Entwicklung unserer Gemeinde beschäftigen. Diese Einladung 
dient Ihrer Planung und der Einhaltung der Ladungsfrist, mehr dazu im nächsten Gemeindebrief – bitte merken Sie den Abend vor. 

Für den Gemeinderat, Andreas Büttner 

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen

Menschenweihehandlung. Wir feiern die Menschenweihe-
handlung wie gewohnt am Sonntag um 10 Uhr und am Mitt-
woch um 9 Uhr (außer am 13. und 20. April).  

Sonntagshandlung für die Kinder. Sonntags um 11.30 Uhr 
am 3. und 17. April (Ostern) sowie am 1. Mai. Nach der Sonn-
tagshandlung folgt noch eine Geschichte (Familiensonntag).

 



 

Mo 11. April 2022, 20 Uhr 
Der Tempel Seines Leibes – abgebrochen und neu erbaut 
Abendpredigt zur Karwoche mit Lothar Peinemann  

Gründonnerstag, 14. April 2022, 9 Uhr 
Menschenweihehandlung am Gründonnerstag 

Karfreitag, 15. April 2022, 10 Uhr 
Menschenweihehandlung am Karfreitag 

Karsamstag, 16. April 2022, 9 Uhr 
Menschenweihehandlung am Karsamstag 

So 17. April 2022 
Ostern – Familiensonntag  
10.00  Menschenweihehandlung 
 11.30 Sonntagshandlung für die Kinder, anschließend 

Familien-Zusammenkunft: Osterfreude 
Die Kinder dürfen an Ostern die Schalen mit dem Osterwei-
zen mitbringen – es wartet eine Überraschung auf euch! 

Ostermontag, 18. April 2022, 10 Uhr 
Menschenweihehandlung am Ostermontag 

Sa 7. Mai 2022, 16.30 Uhr 
Die Zukunft hat einen Namen 
Einführung in das Sakrament der Konfirmation 

Für Eltern, Paten, Gemeinde und Gäste – mit Joachim Paulus, 
Lenker der Christengemeinschaft in der Region Nordwest-
deutschland. 

So 8.  Mai 2022, 10 Uhr 
Konfirmation 
Aus Platzgründen ist die Konfirmation in erster Linie für die Fa-
milien der Konfirmanden zugänglich. Alle anderen bitte ich um 
vorherige Anmeldung bei mir. A. Büttner 

Sa 14. Mai 2022, 17 Uhr 
Aufbruch in neue Klangwelten 
duo il vento – Ralf Ziegler (Flöte) und Ralph Nickles (Klavier) 

Konzert mit Werken von Carl Frühling, Alban Berg, Sigfrid Karg-
Elert, Philipp Gaubert u. a. Mehr dazu im nächsten Gemeindebrief 

Friedensfähig werden 
Fünf Abende mit Andreas Büttner 

Mo 25. April 2022, 20 Uhr 
Krieg und Frieden 
Friedensfähig werden I 

Was braucht es, um friedensfähig zu werden? Aus Anlass des 
aktuellen Krieges in Europa stelle ich diese Frage in einen grö-
ßeren Zusammenhang und schaue dabei sowohl auf globale 
Zusammenhänge als auch auf einzelne Schicksale wie das des 

in sowjetischer Zeit in Moskau arbeitenden Künstlers ukrai-
nisch-jüdischer Abstammung Vadim Sidur.  

Mo 16. Mai 2022, 20 Uhr 
Natur und Mensch 
Friedensfähig werden II 

Was bringt mir die Beschäftigung mit Geschichte für den Blick 
in die Zukunft? Wie sieht das mit unserer Verantwortung für die 
Natur aus, seit die Menschheit diese etwa durch Landwirtschaft 
aktiv verändert? Ich versuche dieser Frage nachzugehen mit 
einem weiten Blick auf historische Zusammenhänge wie den 
Beginn der Landwirtschaft im Zweistromland (10. Jahrtausend 
vor Christus) aber auch mit Ideen und Texten junger Menschen, 
die sich heute für eine lebenswerte und im globalen Kontext 
gerechte Zukunft einsetzen. Es darf aber auch ein Blick auf die-
jenigen, die schon seit vielen Jahren für eine nachhaltige Ent-
wicklung eingetreten sind, etwa Ernst Ulrich von Weizsäcker, 
nicht fehlen.  

Mo 30. Mai 2022, 20 Uhr 
Technik und Verantwortung 
Friedensfähig werden III 

Die Grenzen des Wachstums und die Grenzen der Computer-
technologie. Im Jahr 1972, vor fünfzig Jahren, erschien der Be-
richt an den Club of Rome mit dem Titel „Die Grenzen des 
Wachstums“ in dem erstmals Computer-Simulationen zur Ent-
wicklung möglicher Szenarien der technischen und gesell-
schaftlichen Entwicklung genutzt wurden. Was hat dieser Be-
richt bewirkt? Wo liegen seine Grenzen? Diese Frage stelle ich 
auch im Blick auf die Menschen, die diesen Bericht erarbeitet 
haben, etwa den Computerspezialisten und Gesellschaftskriti-
ker Joseph Weizenbaum.  

Mo 13. Juni 2022, 20 Uhr 
Aufbruch der Jugend 
Friedensfähig werden IV 

Frieden mit der Natur – Frieden und Gerechtigkeit im globalen 
Miteinander – Frieden mit mir selbst: Junge Menschen heute 
gehen heute anders mit Fragen im Blick auf die Zukunft um, als 
noch vor wenigen Jahren. Am letzen Abend dieser Reihe versu-
che ich einen Blick auf die Jugendgenerationen des 20. und 21. 
Jahrhunderts – auf Aufbruch und Scheitern ebenso wie auf 
Keime, die für die Zukunft gelegt sind. So wird ein Blick auf den 
globalen Kontext, in dem auch die Gründung der Christen-
gemeinschaft vor hundert Jahren (1922) steht, möglich.  

Mo 27. Juni 2022, 20 Uhr 
„Menschenrechte sind nicht verhandelbar“ 
Friedensfähig werden  – Zusatzabend 

Im Rahmen des Geschichts- und Sozialkundeunterrichts hat 
sich die 9. Klasse der Freien Waldorfschule Oldenburg mit Men-
schenrechten im globalen Zusammenhang beschäftigt und mit 
dem Team von Werkstatt Zukunft eine TV-Sendung (40 Minu-
ten) zum Thema produziert, die wir uns an diesem Zusatzabend 
zur Reihe „Friedensfähig werden“ gemeinsam anschauen und 
darüber ins Gespräch kommen. 
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Schatzmeisterin 

Anke Müllenmeister – Tel 0441 – 7 69 29 

Konto für Beiträge und Spenden 

Die Christengemeinschaft |  DE25 4306 0967 2045 9492 00, GLS Bank 

Die Arbeit der Christengemeinschaft wird ausschließlich durch 
freiwillige Beiträge ihrer Mitglieder und Freunde getragen. Alle 
Zuwendungen sind steuerlich absetzbar. 

Perikopen

3. April Johannes 8, 1-11 
Palmsonntag Matthäus 21, 1-11 
Gründonnerstag Lukas 23, 13-32 

Karfreitag Johannes 19, 1-15 
Karsamstag Johannes 19, 16-42 
Ostern Markus 16, 1-7 

24. April Johannes 20, 19-29 
1. Mai Johannes 10, 1-21 
8. Mai Johannes 15, 1-27 


